
Idyllisch im Taubertal und nur  
etwa 15 Autominuten voneinan- 
der entfernt, liegen die beein- 
druckenden Anlagen von Schloss  
und -garten Weikersheim sowie  
Schloss und Park Mergentheim.  
Die eine ehemalige gräfliche Residenz mit fast unverändert erhal-
tenem Renaissanceschloss und einzigartigem Barockgarten, die 
andere ehemalige Residenz des Deutschen Ordens, in der Spuren 
von der Romanik bis zum Klassizismus zu finden sind und die das 
Deutschordensmuseum beherbergt. Entspannen sie vom Alltag  
und erleben Sie drei Tage lang märchenhafte Schlosswelten.

Nach wechselvoller Geschichte, 
mehrmaliger Zerstörung und 
einem langen Dornröschenschlaf 
erstrahlt Schloss Brenz, gelegen 
in einem Teilort von Sontheim/
Brenz, in neuem Glanz. Auf den 
Resten der ursprünglichen Ritterburg erbauten Mitglieder des 
Hauses Württemberg ein herrschaftliches Renaissanceschloss mit 
barocken Elementen. Heute lassen innerhalb der Schlossmauern 
das neu eingerichtete Heimatmuseum und eine Infostelle des  
„GeoParks Schwäbische Alb“ die herrschaftliche, dörfliche und 
auch geologische Historie lebendig werden.

Schloss 1 | D-74595 Langenburg
Tel. +49 (0) 79 05 – 94 190 34

museum@schlosslangenburg.de
www.schloss-langenburg.de

Schon von Weitem kommt sie in den Blick: Burg Guttenberg, seit 
der Stauferzeit hoch über dem Neckar thronend, unzerstört und 
trutzig. 1449 erwarb sie Hans „der Reiche“ von Gemmingen; seine 
Nachfahren, die Freiherrn vom Gemmingen-Guttenberg, bewohnen 
sie bis heute. Bergfried, Folterkammer und Burgmuseum mit der 
preisgekrönten Ausstellung  „Leben auf der Ritterburg“ laden ein 
zu einer Zeitreise ins Mittelalter. Innerhalb der Zwingermauern ist 
zudem die Deutsche  
Greifenwarte beheimatet.

Hoch über dem Jagsttal, im Herzen  
des Hohenloher Landes, liegt Schloss 
Langenburg. Im 13. Jahrhundert 
errichtet und im 17. Jahrhundert  
zur Residenz mit prachtvollem  
Renaissance-Innenhof umgebaut,  
ist es noch heute Wohnsitz der 
Fürstlichen Familie zu Hohenlohe-
Langenburg. Das Schlossmuseum bietet spannende Einblicke in die 
Wohn- und Lebenskultur früherer Tage. Im ehemaligen Marstall  
ist das Deutsche Automuseum mit seinen Raritäten aus Chrom und 
Blech zu bestaunen, während im Waldkletterpark Hohenlohe Jung 
und Alt zwischen Eichen und Buchen entlanghangeln können. 
Mit einem traumhaften Ausblick sorgt das Schlosscafé im Rosen-
garten für eine genussvolle Abrundung des Aufenthaltes.

Deutschordensmuseum Bad Mergentheim
Schloss 16
D-97980 Bad Mergentheim
Tel. +49 (0) 79 31 – 52 21 2
info@deutschordensmuseum.de
www.deutschordensmuseum.de

Schloss Weikersheim
Marktplatz 11
D-97990 Weikersheim
Tel. +49 (0) 79 34 – 99 29 50
info@schloss-weikersheim.de
www.schloss-weikersheim.de

D-74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. +49 (0) 62 66 – 388

info@burg-guttenberg.de
www.burg-guttenberg.de

Brenzer Straße 25  
D-89567 Sontheim an der Brenz
Tel. +49 (0) 73 25 – 17 25

 
heimatmuseum@sontheim-brenz.de
www.sontheim-an-der-brenz.de

SCHLOSS BRENZ

Eintritt und Sonder-
führung durch Schloss, 

Heimatmuseum und Geo-
Park, Catering in einem 

der Tagungsräume.

Pauschal: 320 € (20 Pers.), 
jede weitere Person 15 €.

BURG GUTTENBERG

Sonder-Erlebnis-Ticket:
Eintritt und Flugvorführung der 
Deutschen Greifenwarte sowie  
Sonderführung durch das preis

gekrönte Burgmuseum.

Pauschal: 280 € (20 Pers.),  
jede weitere Pers. 14 €.  

WEIKERSHEIM/MERGENTHEIM

Stadt- &  Schlossparkführung in 
Bad Mergentheim, Deutschordens-
museum im Schloss Mergentheim, 

Schlossführung und Gartenbesichti-
gung von Schloss Weikersheim, Fahrt 

durch das Liebliche Taubertal.

Programm inkl. 2 ÜN/HP im DZ:  
ab 142,80 €/Pers.  

(gültig ab 20 Personen).
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M Märchenhafte Einsichten

Leserreisen zu Burgen, Schlössern und 
Gärten in Baden-Württemberg

Schloss Langenburg • Schloss Weikersheim • Deutschordens-
museum Bad Mergentheim • Burg Guttenberg • Schloss Brenz 
Schloss Heiligenberg • Neues Schloss Kißlegg 
Schloss Neuenbürg • Graf-Eberstein-Schloss
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 SCHLOSS LANGENBURG

Sonder-Erlebnis-Ticket:  
Eintritt und Sonderführung 

Schlossmuseum, Eintritt Auto- 
mobilmuseum (frei begehbar) 

Verzehrgutschein (5 €)  
im Schlosscafé.

Pauschal: 330 €  (20 Pers.) 
jede weitere Person 16,50 €.
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Versteckt hinter hohen Bäumen liegt Schloss Neuenbürg auf einem 
Berg, den die Enz umfließt. Seine Geschichte reicht zurück bis zu 
den Kelten, doch wer das Schloss besucht, bekommt noch eine 
andere uralte Geschichte erzählt.  Neben der ständigen Ausstellung 
„Im schönsten Wiesengrunde“, die sich der Geschichte von Schloss 
und Region widmet, befindet sich hier nämlich das begehbare 
Theater „Das kalte Herz“. 
In mehreren Räumen wird darin 
nicht nur das gleichnamige 
Märchen von Wilhelm Hauff, 
sondern auch das Leben im 
nördlichen Schwarzwald einzig-
artig in Szene gesetzt.

Gern wird es als Perle der Renais-
sance bezeichnet, Schloss Heili-
genberg im Linzgau. Mehr als 
700 m über dem Bodensee baute 
das Haus Fürstenberg einst die 
aus dem 13. Jahrhundert stam-
mende Burg zu einem weitläufigen Renaissance-Schloss um. Bis 
heute unzerstört, ist es Wohnsitz des Erbprinzen Christian von 
Fürstenberg und seiner Familie. Bedeutende Schätze wie der holz-
getäfelte Rittersaal oder die prächtig ausgestattete Kapelle können 
im Rahmen einer Führung besichtigt werden.

Stadt Kraichtal Stadtmarketing
Carmen Krüger
Rathausstraße 30 | D-76703 Kraichtal 

Tel. +49 (0) 72 50 – 77 44
kultur@kraichtal.de
www.kraichtal.de

Hintere Schlosssteige | Schloss 1
D-75305 Neuenbürg 
Tel. +49 (0) 70 82 – 79 28 60

info@schloss-neuenbuerg.de
www.schloss-neuenbuerg.de

Mitten in Weinbergen, Streuobst-
wiesen und Bachauen, die zum 
Träumen einladen, liegt die 
Kraichtalgemeinde Gochsheim 
mit dem Graf-Eberstein-Schloss. Während das „Hintere Schloss“ 
abgebrochen wurde, erhebt sich das jüngere „Vordere Schloss“ 
stolz über den 400 Jahre alten Trockenmauern. Einst diente es 
als Herrschaftssitz mächtiger Familien, heute beherbergt es ein 
Museum mit einer modernen Dauerausstellung für alle Sinne und 
spannenden Wechselausstellungen (Archäologie, Küferei, Schmiede, 
Kunst und Historie). 

Gäste- und Bürgerbüro Neues Schloss
Schlossstraße 5 | D-88353 Kißlegg
Tel. +49 (0) 75 63 – 93 61 42

tourist@kisslegg.de
www.kisslegg.de

Tourist-Information Heiligenberg
Schulstr. 5 | D-88633 Heiligenberg
Tel. +49 (0) 75 54 – 99 83 12

touristinfo@heiligenberg.de
www.heiligenberg.de

SCHLOSS NEUENBÜRG

Kombiticket „Das kalte Herz“  
und Sonderausstellung, Kurzführung 

durch das Schloss.

Pauschal: 165 € (20 Pers.),  
jede weitere Person 8 €.

GRAF-EBERSTEIN-SCHLOSS

Sonder-Erlebnis-Ticket:
Eintritt und Sonderführung durch 

das Schlossmuseum.

Pauschal: 60 € (20 Pers.),  
jede weitere Person 3 €.

SCHLOSS HEILIGENBERG

Sonder-Erlebnis-Ticket:
Eintritt inkl. Führung 

im Schloss und Verzehr
gutschein (10 €).

Pauschal: 400 € (20 Pers.), 
jede weitere Person 20 €.

Textredaktion / Ansprechpartnerin für allgemeine Fragen: 
Andrea Hahn, Pressesprecherin SBG BW.
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Land der Schlösser und Burgen

Baden-Württemberg ist reich an trutzigen Burgen 
und barocken Schlössern. Ob in öffentlicher Hand 
oder Sitz eines Adelsgeschlechts, das dort seit Jahr-
hunderten seine Heimat hat: vielen dieser Kleinode 
ist gemeinsam, dass sie ihre Tore für die Bevölke-
rung öffnen. Eingebettet in einen Tagesausflug oder 
eine längere Reise gehören sie zu den besonderen 
Attraktionen im deutschen Südwesten.

Herausgeber dieser Broschüre ist der Verein 
„Schlösser Burgen Gärten Baden-Württemberg e.V.“, 
der sich der Pflege und gemeinsamen Vermarktung 
staatlicher, kommunaler und privater Monumente 
verschrieben hat.

Schlösser Burgen Gärten | Baden-Württemberg e.V. 
Schlossraum 22a | D-76646 Bruchsal
1. Vorsitzender: Michael Hörrmann
Fon +49 (0)7251 / 74 – 2700 | Fax +49 (0)7251 / 74 – 2711
info@sbg-bawue.de | www.sbg-bawue.de

NEUES SCHLOSS KISSLEGG

Eintritt und Kombiführung Neues 
Schloss Kißlegg und Sammlung Ru-

dolf Wachter, Mittagsmenü im Hotel 
und Gasthof Ochsen, Führung durch 

die Barockkirche St. Gallus und  
Ulrich mit dem berühmten Augsbur-

ger Silberschatz.

Pauschal: 430 € (20 Pers.),  
jede weitere Person 21,50 €.

Acht überlebensgroße Sibyllenfiguren des 
berühmten Barockbildhauers J. A. Feucht-
mayer begrüßen den Besucher im imposan-
ten Rokokotreppenhaus des Neuen Schloss 
Kißlegg. Prachtvoll verzierte Stuckdecken 
und filigrane Wandmalereien in prunk-
vollen Festsälen zeugen von einer großen 
Vergangenheit. Heute ist das Barockschloss 
Veranstaltungsort zahlreicher Kultur- und Festveranstaltungen und 
beherbergt neben jährlich wechselnden Ausstellungen die Samm-
lung des Münchner Bildhauers Rudolf Wachter sowie ein liebevoll 
eingerichtetes Heimatmuseum. Der zum Schloss gehörige Garten im 
englischen Stil ist ein Genuss für Garten- und Naturfreunde.
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Neues Schloss Kisslegg

Schloss Heiligenberg

Schloss Langenburg

Schloss Brenz

Burg Guttenberg

Schloss Weikersheim
Schloss Mergentheim/

Graf-Eberstein-Schloss

Schloss Neuenbürg

Mitglieder Schlösser, Burgen, 
Gärten Baden-Württemberg e.V.


